
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2022 (08:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Landesliga Herren Hannover

TSV Schwalbe Tündern : Hannover 96 II 
Samstag, 26.11.2022, 17:00 Uhr

TSV Schwalbe Tündern und Hannover 96 II schenkten sich 
nichts

Im Spiel der Landesliga Herren Hannover traf der TSV Schwalbe Tündern am vergangenen
Samstag im 10. Saisonspiel auf Hannover 96 II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Rose / Jeske, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung war
insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass Hannover 96 II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Rose / Jeske
beim 3:0 von Mikus / Stoll. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Teigeler / Karjetta bei
der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Shin / Stoll. Schreiber / Niepelt kamen
mit der Spielweise von Mehnert / Winkler am Tisch hingegen gut zu Recht und mussten im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwar brachte David Mikus Jannik Rose phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jannik Rose mit 3:1 durch. Carsten Teigeler hatte gegen
Timo Shin hingegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Anschließend ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Sebastian Jeske und Yannick Stoll, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. In vier Sätzen siegte Marcel Schreiber gegen Paolo Mehnert und gab dabei nur einen Satz
ab. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Bastian Karjetta versäumte es indessen mit einem 1:3 gegen Hendrik Stoll, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Fünf Sätze lang beharkten sich Nils Niepelt und Tim Winkler, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Winkler zu Ende ging. Beim Stand von
4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Schwalbe Tündern und Hannover 96 II in die Box. Jannik
Rose gewann indessen sein Spiel gegen Timo Shin überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Carsten Teigeler seinen Gegner
David Mikus beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Sebastian Jeske hatte im Match
gegen Paolo Mehnert am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Marcel Schreiber das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen
Yannick Stoll noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Den Sieg von Tim Winkler konnte Bastian
Karjetta im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Nils Niepelt die Begegnung gegen Hendrik Stoll mit 1:3 verlor. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Rose / Jeske und Shin
/ Stoll entschieden, das Rose / Jeske letztendlich gewannen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit
das finale Ergebnis.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Schwalbe Tündern am 27.11.2022 gegen
den Badenstedter SC erneut um Punkte. Die Mannschaft Hannover 96 II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:14. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Schwalbe Tündern

Doppel: Rose / Jeske 2:0, Teigeler / Karjetta 0:1, Schreiber / Niepelt 1:0 
Einzel: J. Rose 2:0, C. Teigeler 1:1, S. Jeske 1:1, M. Schreiber 1:1, B. Karjetta 0:2, N. Niepelt 0:2 

 Hannover 96 II
Doppel: Shin / Stoll 1:1, Mikus / Stoll 0:1, Mehnert / Winkler 0:1 
Einzel: T. Shin 1:1, D. Mikus 0:2, P. Mehnert 0:2, Y. Stoll 2:0, T. Winkler 2:0, H. Stoll 2:0


